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Betriebsräte der Autobanken erklären sich solidarisch mit Karmann 
 
 
 
Der Bundesbranchenausschuss der Betriebs-
räte für Automobilfinanzdienstleister führte in 
Osnabrück eine 3tägige Klausurtagung durch. 
 
Aufgrund der aktuellen Karmann-Krise entschie-
den sich die Arbeitnehmervertreter spontan zu 
einem Solidaritätsbesuch bei der Firma Karmann. 
Dort wurden sie vom Vorsitzenden der IG Metall 
Vertrauensleute, Joachim Bigus über die aktuelle 
Situation des Unternehmens informiert.  
 
“Wir werden mit einer machtvollen Demonstration 
am Samstag, den 3.11.2007 die deutsche Auto-
mobilindustrie in die Verantwortung nehmen. Es 
kann nicht sein, dass diese Konzerne über Jahr-
zehnte gute Geschäfte und somit auch Profite in 
Osnabrück mit der Firma Karmann erwirtschaftet 
haben und uns nun fallen lassen, wie eine heiße 
Kartoffel“, erläuterte Bigus die Lage.  
 
In der Fahrzeugsammlung der Firma Karmann 
besichtigten die Gäste dann die neueste von Kar-
mann entwickelte Kabrio-Studie des auf der IAA 
erstmals präsentierten VW-Polo. “Es kann nicht 
sein, dass die deutsche Automobilindustrie taten-
los zusieht, wie ein solch innovatives Unternehmen 
wie die Firma Karmann in den Ruin getrieben wird. 
Wir sind auch der Auffassung, dass die deutsche 
Automobilindustrie insgesamt hier ihrer Verantwor-
tung gerecht werden muss“, sagte der Sprecher  
 
 
 

 
des Bundesbranchenausschusses, Ralf Calvis 
stellvertretend für alle Teilnehmer.  
 
Weiter versprachen die Betriebsräte der Beleg-
schaft und den Betriebsratsvertretern sich jeweils 
an ihren Standorten für den Erhalt der Arbeitsplät-
ze bei der Firma Karmann einzusetzen und 
wünschten gleichzeitig dem Betriebsrat und der IG 
Metall viel Erfolg für die Demonstration am 
3.11.2007. 
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